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Erweiterung  
der St. Anna Tagespflege Ostbevern 

Johannes Mersmann B.A.  
Seniorenzentrum St. Anna GmbH 

St. Anna Tagespflege Ostbevern (Stand heute) 

 

12 Gäste täglich 

Öffnungszeiten 8 – 17 Uhr / Mo - Sa 

Gemeinschaftsraum mit Küche 

2 Ruheräume 

2 Badezimmer 

Garten 
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Ziele der Erweiterung um 9 Plätze 

• Zweigruppen - Tagespflege (12 + 9 Plätze) 

• Zeitgleiche Betreuung unterschiedlicher Nutzergruppen  

• Flexiblere Gestaltung der Belegung, damit Gäste auch spontan 
kommen können  
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Die Erweiterung für eine Gruppe von 9 Gästen 

 

Anbau mit 

+ weiterem Gemeinschaftsraum mit Küche 

+ weiterem Wohnzimmer 

+ weiterem Ruheraum 

+ 2 weiteren Bädern 

= zweite Gruppe.  

4 19.10.2017 Seniorenzentrum St. Anna GmbH 



3

St. Anna im Kreis Warendorf 

 

 

• Vielen Dank 
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KompetenzNetz 
Angehörigenunterstützung 
und Pflegeberatung NRW 

(KoNAP NRW) 
 

Regionalstelle Ahlen 
Regierungsbezirk Münster 

 

13.09.2017, Konferenz Alter und Pflege, Warendorf 

  

Ausgangslage 

Grundüberzeugung: Eine empathische, kompetente und objektive Beratung ist 
unverzichtbare Grundlage für die Fortsetzung eines selbstbestimmten Lebens in 
der vertrauten häuslichen Umgebung trotz Unterstützungs- und Pflegebedarf.  
Die Ausgangssituation: 

• Vielfältige, heterogene Beratungslandschaft im Bereich Pflege in NRW 

• PSG III: Weiterentwicklung der Versorgungs- und Beratungsstrukturen durch 
Kommunen 

• Landesförderplan Alter und Pflege 
- Angebotstransparenz und bessere Zugänglichkeit ermöglichen 
- Unterstützung und Koordination der Pflegeselbsthilfestrukturen 

• „Landesstelle Pflegende Angehörige“ ist Ende 2015 ausgelaufen 
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Ziele / Lösungsansätze 

Es wird eine landesweite Struktur geschaffen, um:  

• Transparenz in der Beratungslandschaft im Bereich Pflege zu schaffen 

• Zugang zu passgenauen Beratungsangeboten erhöhen 

• Impulse setzen für die Weiterentwicklung der Beratung im Bereich Pflege 

• Unterstützung der Selbsthilfepotentiale pflegender Angehöriger 

 

KoNAP 

• Finanzierungsträger:  
- Ministerium für Arbeit, Gesundheit und Soziales des Landes NRW 
- Landesverbänden der Pflegekassen und dem Verband der privaten Kranken- 
   versicherung e.V. 

• Fördersumme: 
Regionalstellen 200.000 € pro Jahr 
Landeskoordination 600.000 € pro Jahr 

• Finanzierung: 
je zur Hälfte der Finanzierungsträger 

• Laufzeit 
seit dem 01.01.2017 für zunächst 2 Jahre 
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Struktur und Träger 

Träger Regierungsbezirk Münster 

• Träger Verein Alter und Soziales e. V. mit 25 Jahren Erfahrung im 
Themenbereich Pflege, Alter, Soziales 

• Besonderheit ist die personelle, inhaltliche und räumliche Verknüpfung 
und Vernetzung mit der Stadt Ahlen (Leitstelle „Älter werden in Ahlen“), 
der Wohlfahrtspflege, des Krankenhauses und anderen Projekten (DSZ, 
LaS, Pflege- und Wohnberatung, 'Altengerechte Quartiersentwicklung 
Ahlen') 
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Mitarbeiter für den Regierungsbezirk Münster 

Herr Adam Khalaf, 
Soziologe 

Frau Karin Buddendick, 
Dipl. Pflegepädagogin und 
Krankenschwester 

Frau Martina Romeike, 
Dipl. Pflegepädagogin und 
Krankenschwester 

Aufgaben und Maßnahmen 

• Ermittlung, Erfassung, Analyse der Beratungsstruktur vor Ort für eine Datenbank 

• Erstellung und Pflege eines Online-Portals 

• Lotsenfunktion für Ratsuchende über Landestelefon (keine Beratung!) 

• Bedarfsgerechte Unterstützung lokaler Beratungsstellen 

• Aufbau von Netzwerken in Kooperation mit vorhandenen Institutionen 

• Impulsgeber für die Weiterentwicklung der Beratungsstrukturen 

• Geschäftsführung der Steuerungsgruppe und des Begleitgremiums, Netzwerkarbeit 
auf Landesebene, Berichterstattung usw. durch die Landeskoordinierungsstelle 
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Zeitschiene 

Recherche 
Beratungsstellen 

Handlungsempfehlungen 

Interviews 
 erste Phase 

01/17 07/17 10/17 01/18 04/18 07/18 12/18 

Lotsentelefon 

Onlineportal 

Evaluation 

09/17 

Interviews zweite 
Phase 

„…was bringt das Projekt für den Kreis “WAF“ 

• Stärkung von Ahlen als Standort für Senioren- und Pflegethemen 

• Außergewöhnliche Vernetzung zwischen DSZ, LaS und Pflege- und 
Wohnberatung wird um einen weiteren Baustein ergänzt 

• Weiterentwicklung der Pflegeberatung und Vernetzung in Ahlen 
und im Kreis Warendorf 
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit 


